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                                                                                                                                     Wangerooge, den 26. 07. 2009 

 

Nationalpark-Haus Wangerooge feierte 20. Geburtstag 

 

Am Wochenende stand das Nationalpark-Haus mehr denn je im Mittelpunkt der 

Insel Wangerooge. Anlässlich des 20jährigen Bestehens des 

Nationalpark-Hauses hatte das Team des "Rosenhauses" ein tolles Programm auf 

die Beine gestellt. Den Auftakt bildete der Festakt am Freitag mit 

prominenten Gästen und Rednern. Die Reihe der Gratulanten wurde angeführt 

vom niedersächsischen Umweltminister Hans-Heinrich Sander, dem Landrat des 

Landkreises Friesland Sven Ambrosy, dem NABU-Landesvorsitzenden Dr. Holger 

Buschmann, dem Wangerooger Bürgermeister Holger Kohls,  Nationalpark-Leiter 

Peter Südbeck und dem Geschäftsführer des Mellumrates, Mathias Heckroth. 

 

In seinem Grußwort lobte der Umweltminister ausdrücklich die Arbeit des 

Rosenhauses: "Man kennt es einfach, es steht im Mittelpunkt vieler Aktionen 

für Erwachsene und Kinder sowie für Insulaner und Urlauber gleichermaßen". 

Er betonte, dass die Landesregierung der Umweltbildung eine hohe Bedeutung 

zumisst. Die Nationalpark-Einrichtungen seien "wichtige und wesentliche 

Bindeglieder und Begegnungsstätten zwischen Mensch, Kultur und Natur. Mit 

der Anerkennung des Wattenmeeres als Weltnaturerbegebiet bekommt gerade 

diese Aufgabe nun einen neuen Akzent." Das Land Niedersachsen sei hoch 

erfreut über die Arbeit, die in den Nationalparkeinrichtungen geleistet 

wird. An der hohen Verantwortung des Landes für eine langfristige personelle 

und finanzielle Grundausstattung der Einrichtungen werde sich deshalb auch 

zukünftig nichts ändern. 
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Peter Südbeck hob hervor, das Rosenhaus sei "ein exzellentes Beispiel für 

das Heranführen gerade junger Menschen an Natur und Heimat als Voraussetzung 

für deren Engagement zum Schutz in späterer Zeit". Viele junge Leute konnten 

hier schon ein Praktikum oder Freiwilliges ökologisches Jahr absolvieren und 

Erfahrungen sammeln als wichtige Stelle zur Berufswahl und zur persönlichen 

Weiterbildung. Und so mancher bleibt der großen "Nationalpark-Familie" immer 

treu: Die jetzige Leiterin des Rosenhauses, Silke Schmidt, konnte alle ihre 

Vorgänger zum Festakt begrüßen. Für sie alle war das Rosenhaus auch ein 

Sprungbrett für die weitere berufliche Entwicklung: Dietmar Grote und Dr. 

Isolde Wrazidlo leiten heute Naturkundemuseen, Regine Leicht arbeitet in der 

Entwicklung von Biosphärenreservaten in ihrer schwäbischen Heimat. 

 

Silke Schmidt bedankte sich bei allen, die  das Nationalpark-Haus erfolgreich etabliert und geprägt haben. Mit 

einer Bildpräsentation illustrierte sie die Vergangenheit des Rosenhauses und wies auf wichtige 

Zukunftsaufgaben hin: den Umbau des Hauses und die Einrichtung einer neuen Ausstellung.  

 

Für die musikalische Untermalung sorgten die Wangerooger Chöre "Vocal 

Waves" und "Shipratz".  

 

Am Samstag um 12 Uhr startete im Garten des Nationalpark-Hauses die Feier, zu 

der Einheimische und Gäste der Insel eingeladen waren. Am Spielparcours zum 

Thema Wattenmeer galt es kniffelige Aufgaben zu lösen und kleine Mutproben 

zu bestehen. An den Bastelständen konnte jeder seinen eigenen Muschelschmuck 

basteln, T-Shirts und Taschen bemalen oder eigene Postkarten gestalten. Für 

die Erwachsenen gab es eine große Tombola, mit tollen Preisen, die die 

Wangerooger Geschäftsleute und Gastronomen gespendet haben. Ein 

Bücherflohmarkt lud zum Stöbern ein. "Hektik am Wattenmeer - wo kriegen wir 

bloß das Wasser her" heißt das Stück des Puppentheaters "Lila Bühne" das 

Stück, bei dem das Publikum zum aktiven Mitmachen aufgerufen war. Dieses 

Nordseeabenteuer für Kinder drehte sich rund um Ebbe und Flut und gemeinsam 

überlegten Muschelkinder, Schollen und Krebse, wie sie wohl das Wasser 

wieder in ihr Meer zurückbekommen. Zwischendurch konnten sich die Gäste mit 

selbst gebackenen Kuchen, Leckereien vom Grill und kalten und heißen 

Getränken stärken.  

Am Abend spielte die Band An Seisiún Irische Folkmusik. Mit Geige, 

Dudelsack, Gitarre und Gesang verbreitete An Seisiún gute Laune. Ob Irische 

Folklore, Balladen oder Pubsongs, die Folkband verstand es, die Stimmung zu 

treffen und die Zuhörer mit rockigen und träumerischen Klängen zu begeistern 

- ein gelungener Ausklang einer gelungenen Geburtstagsfeier.  

 

Silke Schmidt freut sich, dass über 1600 Gäste zum Rosenhausfest kamen und mitfeierten. Ein herzliches 

Dankeschön spricht Sie allen aus, die Tombolapreise und Kuchen gespendet haben und den 50  fleißigen 

Helfern, die von überall aus Deutschland für das Fest anreisten. 

Zeichen mit Leerzeichen: 4372 

 

Kontakt: Joachim Springer, Mo-Fr 9-13, 14-18 Uhr, Tel. 04469/8397 


